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Profil des Studiengangs Der Bachelor-Studiengang “Soziale Arbeit” ist ein Präsenz-
Studiengang, der in Vollzeit angeboten wird und 180 Credits 
nach ECTS (European Credit Transfer System) umfasst. Der 
workload beträgt 30 Stunden pro Credit. Der Studiengang 
umfasst eine Regelstudienzeit von 6 Semestern. Er führt 
nach erfolgreichem Abschluss zum akademischen Grad 
Bachelor of Arts (B.A.). 
Der Studiengang hat erstmals zum Sommersemester 2007 
begonnen. Für die Zulassung zum Bachelor-Studiengang 
gelten die allgemeinen Voraussetzungen für den 
Hochschulzugang, d.h. die allgemeine oder fachgebundene 
Hochschulreife. Daneben wird ein dreimonatiges 
Vorpraktikum in einem Berufsfeld der Sozialen Arbeit 
verlangt. Seit Sommersemester 2008 werden 
Studiengebühren in Höhe von 500,- Euro/Semester erhoben. 
Über diese Beträge hinaus ist der Sozial- und 
Studierendenschaftsbeitrag semesterweise zu entrichten.  
Mit dem Bachelor-Studiengang “Soziale Arbeit” wird die 
Grundidee einer generalistischen Ausbildung für den Bereich 
der Sozialen Arbeit verfolgt. Bei den mit der Absolvierung 
des Studiengangs zu erwerbenden Kompetenzen orientiert 
sich die Hochschule am “Qualifikationsrahmen Soziale 
Arbeit”. Der Studiengang ist durch die fünf Studienelemente 
“Grundlagen” (53 Credits), “Vertiefungsstudium” (55 Credits), 
“Projektstudium” (25 Credits), “berufspraktische Studien” (31 
Credits) sowie “Abschlussmodul” (16 Credits) strukturiert. 
Im Element “Grundlagen”, in dem 11 Pflichtmodule zu 
absolvieren sind, wird das für den Beruf unabdingbare 
arbeitsfeldübergreifende Wissen vermittelt, das die 
verschiedenen wissenschaftlichen Disziplinen zum Beruf 
beisteuern. Im Element “Vertiefungsstudium” werden Module 
zu den drei handlungsfeldbezogenen Vertiefungsbereichen 
„Kinder und Jugendliche, Arbeit mit Familien“, „Gesundheit, 
Behinderung, Krankheit“ und „Soziale Arbeit in prekären 
Lebenslagen, Resozialisierung, Inklusion“ angeboten, unter 
denen sich die Studierenden für einen Vertiefungsbereich 



entscheiden müssen. Innerhalb des Vertiefungsbereichs 
sind drei große Module á 15 CP zu studieren, darunter zwei 
zu Konzepten und Methoden der Sozialen Arbeit, wobei hier 
unter drei verschiedenen Modulen gewählt werden muss. Im 
Studienelement “Projektstudium” werden Entwicklungs- und 
Forschungsaufgaben der Sozialen Arbeit im Rahmen eines 
Praxis- oder Theorieprojektes fachwissenschaftlich 
bearbeitet und evaluiert. Das Element “berufspraktische 
Studien” besteht aus: a. einem studentischen Tutorium für 
die Einführung in das Studium, b. einem begleiteten 
Praktikum im dritten Semester sowie c. den beiden Modulen 
“Studien- und Berufsplanung I und II”, in denen die 
Berufsmotivation und die Berufsrolle reflektiert und das 
Studium individulell geplant wird. Das “Abschlussmodul” 
setzt sich aus der Bachelor-Thesis sowie aus einem 
diesbezüglichen Kolloquium zusammen. 

Zusammenfassende 
Bewertung  

Die Akkreditierungskommission der AHPGS kommt aufgrund 
der Prüfung der Antragsunterlagen und einer Vor-Ort- 
Begutachtung durch Gutachter zu einem positiven 
Akkreditierungsvotum. Auch aus Sicht der Gutachtergruppe 
ist festzuhalten, dass die Fachhochschule Münster mit dem 
Studiengang ein Studiengangskonzept vorgestellt hat, das  
positiv zu bewerten ist.  
Das Profil des Bachelor-Studiengangs Soziale Arbeit setzt 
an den breiten “generalistischen” Grundqualifikationen der 
Profession als Identifikationspunkte an. Spezielle 
Kompetenzen sollen – im Sinne einer “begrenzten 
Spezialisierung” – exemplarisch in den einzelnen 
Schwerpunkten vermittelt werden. Positiv hervorgehoben 
wird die konsequente Ausrichtung des Studiengangs am 
“Qualifikationsrahmen Soziale Arbeit” des 
Fachbereichstages Soziale Arbeit. Den Studierenden wird so  
eine durchgehende Orientierung über bereits absolvierte und 
noch zu absolvierende Inhalte und zu erlangende 
Kompetenzen gegeben.  
Die Fachhochschule Münster bietet als konsekutiven 
Studiengang den Master “Jugendhilfe” an. 

Web-Seite https://www.fh-muenster.de/fb10/index.php 
Weitere Informationen Zusätzliche Angaben zu diesem Studiengang finden Sie im 

Hochschulkompass der HRK. 
 


